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Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut (HWWI) 2 

In Hamburg gibt es immer mehr Menschen mit 

Migrationshintergrund: 2010 gab es etwa 515.000 



Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut (HWWI) 

Internationalität – wo steht Hamburg ? 

 1.177 ausländische Auszubildende 

 69.896 ausländische Beschäftigte 

 29.094 ausländische Schüler 

 9.014 ausländische Studierende 
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Aber: andere Städte haben mehr Erfahrung mit 

Internationalität der Bevölkerung 
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Hoher Anteil von Ausländern im erwerbsfähigen Alter 
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Hamburg hat Nachholbedarf!  
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Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut (HWWI) 

Internationalität – wo steht Hamburg? 

 Ausblick 

 Fazit; Hamburgs Arbeitskräfte sind international. 

 Aber: gegenwärtig sind zahlreiche Metropolen in   

Deutschland internationaler. 

 Anteil ausländischer Studenten in Hamburg: 12 %; 

in Frankfurt am Main 18 %  

 Anteil ausländischer Beschäftigter in Hamburg: 8,2 

% (München 15,2 % und Frankfurt 15 %) 
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Kontakt 

Dr. Silvia Stiller 

Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut gGmbH 

stiller@hwwi.org 

Tel.: 040 340576-660 

 

www.hwwi.org 
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